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de Geſtrige Sttimag der dritten

ener Unglücksfall vomSeht v J n der darf von Gebr Dietrich in Merſe
g welcher den Tod des r hrigen e ers Spieß

en ſatten r in der Saale8 erichtet Forbenu e g S a preiſe 8454 get üne aux lege wa

u ahr un T m olge Da re So en weisr i e n n n n
m a e zu leuchten hatteund errgr einem be gut einem Mauerrande

andern auf einer Speiche des über 4 m hohenſtand v Welche drehen dieſes Rades herabgeſchleudert 1

und auf der etödtet worden war Das fahrläſſige Verſchulden de wurde dem Angekl geklagten zur Laſt gelegt unter
Je n ünſtanhe daß er die Aufmerkſamkeit aus den
Augen t eſetzt habe zu der er vermöge ſeines Berufes als
ma v Leiter in erwähnter Fabrik beſonders verpflichtet
war e klagte 43 Jahre alt bisher nicht beſtraft meintedaß e eines Verſehens in vorliegendem Falle bewußt ſei
Das gro x iehtad war ſchadhaft geweſen indem an z
Stellen Stücke im r von 3 bis 4 Ctir Schwere ausebrochen waren Um den Schiden zu hatte zunächſt
das kleine Triebrad Antriebsrad ausgelöſt werden müſſen

welche Arbeit an erwähntem Tage einem Sonntkage vor
enommen worden Der Betrieb Dampf und Turbinen
trieb iſt dabei ſelbſtverſtändlich eingeſtellt geweſen Am Aus

löſen des kleinen Rades hat der Angeklagte mitgearbeitet und
einen der Keile beſeitigt worauf beim Herausſchlagen des zweiten
Keiles das kleine Kammrad das dem arg Rade die Triebkraft zu übertragen hat aus der Verb ndung mit dem großen
Rade gelöſt wurde und letzteres in Bewegung
was dann das Unglück herbeigeführt hatte Nun ſollte des An
geklagten Verſchulden darin liegen daß er keine Vorrichtungen
getroffen keine Stützen vder Hemmungen am großen Radeangebracht hatte um die S deſſelben zu verhindern Der
Angeklagte meinte daß das große Rad nicht durch Beſeitigung
des kleinen Rades in Gang geſetzt worden ſei dies müſſe vielmehr eine andere Urſache haben wahrſcheinlich ſei durch das
Treten Spieß auf eine der Speichen das Rad in Bewegung ge
rathen Als Sachverſtändiger gab Hr en erbergth Haeger
mann aus Merſeburg ein Gutachten ab Danach lag die Ur
ſache des Unfalles darin daß das große Rad als der das kleineRad haltende Keil losgelöſt war ſeinen dirch das kleine Rad
bedingten Halt verloren hatte und infolge des Fehlens großer
Stücke ſein Gleichgewicht eingebüßt habe und herumgeſchwenkt
worden ſei Es frug ſich nun ob der Angeklagte nach ſeinem

n jene Radbewegung habe vorausſehen müſſen was
der Sachverſtändige bejahte wogegen der Vertheidiger Hr Rechts
anwalt Wölfel den tig sgrad des Angeklagten hierzu nicht
ſu ausreichend erachtete er erklärte gelernter Müller zuein ſich aber zum Maſchinen emporgearbeitet zu haben
welchen Poſten er in Dietrich s Fabrik ſeit 10 11 Jahren innehabe Der Vertheidiger erachtete im übrigen die Urſache des

Jnganggerathens des Rades noch nicht für aufgeklärt weshalb
er beantragte durch eine Gerichts Kommiſſion an Ort und Stelle
den Sachverhalt feſtſtellen zu laſſen und auf Grund des Er
gebniſſes ein Gutachten von Profeſſor Reuleaux in Berlin
einzuholen Der Gerichtshof lehnte im Einvernehmen mit dem
Staatsanwalt dieſen Antrag ab da das Gutachten s jetzt ver
nommenen Sachverſtändigen völlſtändig genüge Der Staats
anwalt ſah das Vergehen der fahrläſſigen Tödtung für erwieſen
an und beantragte 2 Monate Gefängniß Die eigene Schwer
kraft des beſchädigt geweſenen Rades habe deſſen re
Gleichgewicht herzuſtellen geſucht wodurch das in
Gang gerathen ſet Die Arbeit daran ſei unbedingt ge
fährlich geweſen wogegen der Angeklagte unterlaſſen nHemmniß anzubringen was wie ſogar der Laie wiſſen
mußte zur Vermeidung von Unglück nöthig war r
Gerichtshof erkannte auf Freiſprechung des 1
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mit der Begründung es ſei als erwieſen angenommen
reden des großen durch Wegnahme des kleinen Rades ge

ſchehen als nicht erwieſen dagegen daß der Augeklagte beiſeinem Bildungsgrade die Bewegung vorausſehen konnte
Schuldigſprechung habe alſo ein weſentliches Erforderniß gefehlt

Ein Vorgang vom 21 Dez v J auf dem Schulberge hwobei vom Meſſer gefährlicher Gebrauch gemacht worden war
vildete den Gegenſtand der Anklage gegen den 32 jährigen Ar
beiter Karl Friedrich Pfü e hier der ſich wegen vorſätz
licher mittels gefährlichen Werkzeugs verübter Körperverletzung
zu verantworten hatte Verletzt war bei jenem Joraan e der

21 jährige Hausburſche Schlegel durch einen erheblichen Meſſer
ſtich in den Arm Mit einem Meſſer geſtochen zu haben räumte
der Angeklagte ein behauptete aber durch Nothwehr zu dieſer
Vertheidigung gezwungen geweſen zu ſein wen er getroffen habe
wiſſe er nicht Aus der Veweisaufnahme ergab ſich daß damals
der Angeklagte und ein anderer Arbeiter Holzwirth auf dem
Bürgerſteige am Schukberge einige Herren angerempelt hatten
die darauf ihren Unwillen geäußert Alsbald war Pfützner auf
einen jener Herren Dr Vorrmann 23 Jahre alt losgegangen
und hatte demſelben den Klemmer abgerſſen worüber weiterer
Wortwechſel und ſchließlich durch Hinzukommen anderer Perſonen
eine Schlägerei entſtanden war als Pfützner ein Meſſer gezo
und mit Stechen gedroht hatte Dies rohe Auftreten war i
übel bekommen da mehrere Herren mit Stöcken auf Pfützner los
geſchlagen um ihm ſein Meſſer aus der Hand zu ſchlagen wo
rauf er vorgezogen die Flucht zu ergreifen Er war aber zu
Boden gefallen und wie auch der unermittelt gebliebene Arbeiter
Holzwirih noch gehörig verhauen worden Bei dieſem Letztern
Vorgange hatte Pfützner den ganz unbetheiligten Schle el ge
ſtochen und dann ſein Meſſer weggeworfen das ein Polizei
beamter dort gefunden hat Der Staatsanwalt beantragte in
Anbetracht der großen Rohheit und der mehrfachen Vorſtrafen
des Angeklagten 2 Jahre Gefängniß welchem Antrage der Gerichtshof ſich anſchloß mit der Begründung daß für ſolche Meſſer
helden exemplariſche Strafe geboten erſcheine Wegen Flucht
verdachts wurde die ſofortige Verhaftung des Angeklagten ange
ordnet und als derſelbe über das Urtheil ſich ſehr aufgebrachtbenahm und auf der Anklagebank ſeine Mühe anfſetzte mit einer
Didiinasſiafe von 3 Tagen Haft belegt
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Waaren III Produvtenvberiehte
Zuokoer

Hawburg Z Jum Vormittagsbericht Rüben Rohzucker I
Produkt Basis 882 Rendement neue Vsance frei an Bord Hame Juni 13,17 per Aug 13,55 per Oktober 12,92, per Dez S

hiKamburg 2 Juni Sehlussbericht Rüben Rohzuexer I Pro
anht Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord an
Juni 1322, pr Aug 13,57 pr Okt 12,95 pr a
Bebaupfet

Hamburg 2 Juni Bericht der Hamb Firma Joswreh u Comp
Zuokoer Produkt Basis 899 frei an Bord Hamburg per Juni13 22 188 13,52 4r Oktober 12,52 Behauptet

uni h r u 88 loco

FirmaJuni 82,00 pr Sept 79,80 pr Dez 77,75 Ruhig

Rio 48,000 Sack
nach den Verein Staaten u do nach De ää 2000 do nach
Triest
käufe seit letzter n

25 9 isser Zucker ruhi Junih 2 m s ron d on skabg o be ne loco 15 J i Rüben
ntwerpen un rt 33,75 Fros Juni Aug 34,2o Zen oko ros Juni Aug 5 Fres

Kuſfee
Hamburg 2 Juni Kaffee ruhbig Umaatz Sackab burg 2 72 vorm 11 Vhr h Kaſeoa ung avyerage aios Jani 6e pr Juli 62 per Der

Beiblatt zu Nr 255 der Saale Zeitung

h
an

Funi nachm 3 Uhr r aherieht Kaſfe
00d averago e per Juni 62e, per Jull 63 per Sept 62 por SpiratusPer 61/, a Pe e J Posen Juni Spiritus loco ohne Fass 50er 55,40 do looobe 2 SJunt abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firma ohne Fass er 25,70 Flau
a wioh u Comp Kaffee good a verage Santos pr Juni 64 per Sept Stettin 2 Juni Spiritus behauptet Zt 70 M Konsumsateuerr ver de t 370 Juni r e Sept 35 Aue Juli 3msterdam Java Kaft t ambur uni ritus rr per Juli Aug Br per Aug Sept 27 e 27 Sr

Havre 2 10 Uhr 30 Min Bericht der HamburgerPeimann Kaffee z average Santos prgler Co
Rio de Janeiro 1 Juni Wöchentliche Zufuhr von Kaffee in Nu

Kaffeevorrath in Rio 150 000 Neue Abladungen u

do nach Europa Gemaehte Ver360 Preis r Wien first in Rio
117,00

Breslau 2 J uni
prauchsabgaben per Juni

Paris 2 Juni

LondonKurs auf London h Ruhig 8 sh 10 d bis 9 sh kür chemische

Halle Freitag 3 Juni 1892

Spi per 100 1 i 50 M Ver
do äo r re Verbrauchsabgaben per

Per Auni 36,50 do do per Juni J
ver guniSpiritus

li Aug 46 95 per Sept Dez 42

Chemische Produkte
1 Juni e 8 sh 6 d für gewöhnkehe

Sorten

per i li 48,50 per

15 Ziehnug der 4 Klaſſe 186 Königl Prenß Lotterie
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Genehmigt durch Allerhöchsto Ordre Sr Majestät des Kaivers vom 16 September 1891

9 Weseler Geld
zur Vollendung der Restauration der Willibrodi Kirche in Wesel

Ziehung am 22 Juni 1892
Ausschliesslich Geldgewinne zahlbar ohne jeden Abzug in Berlin und Wesel

Original Loose à 3 Mark empfiehlt und versendet

Carl Heintze
General Behbst

Bern WWV Unter den Linden 3
Reichsbank Giro Conto

Auswärtigen empfehle ich die Beetellung auf Loose auf den Ausschnitt der Postanweisung deutlich aufzuschreiben und

Felegr Adresse Lotteriebank Berlin
jeder Bestellung 30 Pfg für Porto und Gewinmiste beizuſfügen

S Der Versand der Loose erfolgt auf Wunsch auch unter Nachnahme
Ziehnng amWeveler Geld Lotterie 22 J er

Hanptgew 90000 40000 10000 7300 M c baar
Original Looſe F à Stück 3 Mark nach auswärts 20 mehr

für Porto und Liſte empfehlen J Barck Co Gr Ulrichſtraße 4
ſowie Steinbrecher Jasper

in 2 ZiehnngenWeimar Lotterie 6700 Gewinne
Hanptgewinn im Werthe von 50000 Mark

00Sse z 1 M Ia oültig für beide Ziehnngen
empfehlen J Barck CoGr Ulrichſtr 4 Steinbrecher Jasper ſowie die übrigen durch

Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen S Nach auswärts 30 4 mehr für
Porto und 2 Gewinnliſten

Täglich frische Walderdbeeren
Junge Vierländer Gänse Enten Hähnchen

Hamburger Kücken junge Haustauben
Fettesten Zeräueh Rheinlachs geräueh Weserlachs

Kieler Flundern Bücklinge geräueh Elb Anale
Astrach Caviar ganz mild Elb Caviar

Alle Sorten Aufsehnitt ſriseh vom Eis

UI iel u 9r richst G a o Fer m 77 eeor58

Erſtaunliche Erfolge

erzielt man mit

Karl Koch s
berühmten Kährzwieback
Derſelbe bildet den Kindern geſundes

Blut ſtarken Knochenban und ſchützt vor
den Kinderkrankheiten

Jn Pagqueten zu 10 20 30 und 60
in Carl Koch s Fabrik hygieniſcher
Nährmittel Herrenſtraſze 1 und den
bekannten Verkanfsſtellen

Zum fing
empfehle meine rühmlichſt bekannten geriebenen
Aaptkuchen mit Vanillegnß feinſte Berliner
Mapfkuchen ferner meine anerkannt nnüber
troffene Specialität Hatzkuchen nach Art der
Dresdener Sahnenkuchen erngt Kartoffel
kuchen Kaiserzwieback ſowie eine über
raſchende Auswahl der geſchmackvollſten Kuchen
ſorten und feinſten Gebäcke

Serigber Carl och Herrenſtr 1
Am 1 Feiertag von früh 5 Ahr an Speckkuchen

B
S

e

Max B VRESOEX
Gesndester Ja m 688i9

In Originalftacons für 10 ganze Flaschen Essig mit Theliung zur
angenblicklichen Bereitung je einer Flasche in richtiger Stärke für die
Tafel oder zum Früchte Einmachen Vorräthig in den Sorten naturel
oder auch weinſarbig 1 Mk à Pestragon l A 25 Pf auxnes herbes l Mk 50 Pf

In Male a 8 echt zu haben bei
Jml Beihge S Pollak NachfCarl Habev F A PataR Hochheimer Rich SnehseE John A SteinbacehGebr Keher H Ch Werther CoPaul Kegel H A ScheidelwitzErnst Oche Georg ZTAelsingG Ossw al Ab Schlüter NaehtIn Gerbsetedt dei R Sander

I Internat Ausstelung Teipaig 18922 Ehrenpreis ges
K S Stnatominiateriom und goldene Medallie

Eowßnne 3

Lotterie

196060
109060

2888
reuzethe

90009 9060

Gewinne

e

40000 4000010000
7 300
5000
3000
2000
1000

500
300
100

10000
7300

10000
12000
36310000
10000
12000
30000

50 2500040 4000030 30000
242300

otterie
Zu Gunsten des St Valentinus Iauses in Kiedriech a Rhein

i LCTiehung S 10 Juni er Du
4031 Gewinne i W v 105 O00 Mark

Iaupt
Treffer

Mark hkostet
ein I oos

11 St 10
28 St

25 Mark

500O Ia etc etc
Porto und Liste 30 Pfg extra

empfehlen und versenden

Looxo à 1 Mark e Stact 22 ar

15 000 FlIarrk W
5000 3000 1006 Mark

ist der
kleinste
Trefter

10

GeneralOgcar Bräuor Sr
BERILIN 103 Leipziger Strasse 103

Willy Straube sPianoforte Magazin
zu Merſeburg

einpfiehlt in großer Auswahl Pianinos von Sehweechten Feurich
Preuß u Sächſ Hofpianoforte Fabrikanten Mörs Hänel Fischer ete

S zu Fabrikpreiſen

Teip zig 1392
Mier großte pommerſche Landeier B Pfg pro Stück

Theebutter Helich friſch S Pfo pro a Pfd
Das Feinſte was in Tafelbutter exiſtirt

MolkKkereibutter 5O vie vro Pfd
Von deltkatem Wohlgeſchmack und Aroma

Holbutko Margarine 38 f vro Pfd
Vollſtändiger Erſatz für gute Naturbutter ſowohl für Eß als auch

Bratzwecke verwendbar Mit feinſter friſcher Sahne verarbeitet iſt
dieſelbe gerade gegenwärtig von ganz hervorragend ſchönem Aroma und
Wohlgeſchmack und ſollte in der heißen Jahreszeit wo Butter meiſt
weich und wenig haltbar iſt Holbutko hingegen ſchön conſiſtent bleibt
unter allen Umſtänden der Naturbutter vorgezogen werden

Koch und Back Margarine 30 u 25 Pfo vro s Pfd
Schweineschmalz garantirt rein 27 Pfg pro Pfd

unnr

52 Gr Arxichſtraße 52
Holländisohe Butter Copnpannit

Grösstes Special Geschäft Deutschlands

Fall zbiee
Sgetränk ärztlich empfohlen für Krankeehevorzügliches Erfriſchun

Neeonvalescenten und Wöchnerinnen liefert in en u Gebinden
frei ins Haus die

Neumarkt Brauerei von Julius Müller
Geiſtſtraſte 22

ſtto Nüeme

Halle a S

empfiehlt S

Aepfel
wein und

Aepfelwein
Ohampagner
in hochfeiner

Qualität

Verkauf in Flaſchen zu Original
preiſen auch bei Herrn Herm
Hartick hier Leipzigerſtr 40

J

a Mi gder
sollte man als bestes und igetesMittel stets im Hauso haben Erspart bei
rechtzeitiger Anwendung den Kleinen
viele Schmerzen
wi x als alle StreupulverIrksamer und Salden

r Bei gerötheterI Haut aufgestri
M ehen dehebt erJ Spannung und

Miitre und ver
i hindert d Waondwerden

Auf wunde Stel
len gelegt Un
dert er den

Schmersa und be
wirkt voſort Ah hilſeAllen Müttern für ihre Uieblinge

bestens empfohlen
Preis per Dose nur 25 und 50 Pfg

Lange zureichend Erhälich in
Halle Albert Schlüter Neh

Gg Uber Drogerie

Klettenwurzel Paaröl
welches das Ausfallen und frühe Er
W der Hägre verhindert das

chsthum ungemein befördert be
atig die ſo läſtigen Schinnen und i

ſte giee hie ec Kinder a u empfAiwin Nenize Schmeerſiraße 39
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